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Ezttlltive NMM'u-
Verstägcrllllg.

Vom k. k. Laudesgerichtc in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr Fran
Mar ia Globotschnig die executive Ver-
steigerung des dem Herrn Georg Krie-
ger gehörigen, gerichtlich anf 5>05> f l .
60 kr. geschätzten, im magistratlichen
Grundbuche «nd Mappä-Nr. 143!),
Nctf.-3cr. 17? ' / . vorkommenden Kra^
kauer-Waldantheiles bewilliget nnd
hiczn drei Feilbietungs-Tagfatznngeu,
und zwar die erste auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 t t 6 8 ,
die zweite auf den

2 5. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr,
vor diesem k. k. Landesgerichtc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Raudrealitä't bei der ersten und zweiten
3eilbietung nur um oder über denSchäz-
znngswerth, bei der dritten Feilbietung
"ber auch unter demselben hintangcgebcn
werden wird.

Die Licitations-Bcdingnisse, wor-
""ch insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc.Vadium

zu Handen der Licitations - Commission
zu erlegeu hat, so wie das Schä'tznngs^
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der dicsgcrichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. November 1868.

(2090—1) M-75692.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgcrichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß in der Exe-
cntionssache des Karl Drasch, durch
Herrn Dr . Luggin, von Klagenfurt
wider Frau Antonia Frci in Roschütz'
3iothschlitz wegen 234 f l . c. 5!. <'. zur
Vornahme der bewilligten executive!!
Fcilbietung des auf 12190 f l . 4'/2 kr.
bewcrtheten landtäslichcn Gutes ^icu-
dorf in Unterkrain die Tagsatzungeu
auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 und
2 5 . J ä n n e r ,
2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diesen: k. k. Landesgcrichte mit dem
Auhange bestimmt wurden, daß das
Gut erst bei der dritten Fcilbietuugs-
Tagsatznng auch unter dein Schätzungs-
werthe hintan gegeben werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Land-
tafclextract und die Licitationsbeding
uissc, unter denen sich die Verbind^

lichkcit zum Erläge eines Vadiums
von 1220 f l . befindet, können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 3 1 . October 1868.

(3049—2) Nr. "6628.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Oezirtcgeiichte Zldclc««

bcl^ wird hicmit l'rkaiutt gclnacht:
Ei! sci ilbcr daö Ans»chcli dc>̂  H>.'>>>i

ssrmiz Nooak l̂ on Biitoff ^c^'ü Ioscf
Slovak uun Ulttn'lüciii ivr^cü schuldige,
26 fl. I^ tl-. ö. W. l-. .x. c. dic zwcitc lind
drillc c^ccutioc öffcolliche Bcislci^cilill^
drr dcin lc^tcrii gühöl'igcl', im Grllüdliuchc
dcr Hcrischaft Ädclichrrg .-"!> U.-Nr. 88Z
voltunnii^idcll Realität scnmu t A»- lüld
Zligchöi', im M'ichtlich crl)ol'ci,cn Schliß
zuü^wcrtlic von 712 fl. ü. W., nassu»
iiult und zlll Poriicihmc dcrsclbcll dieFcil
bictuligstagsatzluigeli auf den

12. D r c c m l i c r 1 8 6 ^ uud
1 2. I ä ü u c v I 8 6 ! ' ,

jedesmal Vormittags um !> Uhr, i» dcr
Oclichtola»zlei mit dcln Anh^mgc deslimint
worden, daß die fcilzubictelidc Rcalilät >un-
bei der lctzlm Fcill.'ielu>'g auch uutcr d.m
Schätzmin5wcitl)e air dcn Hiuislliietcudcu
hiinaugc^cdcn werd..'.

Das Schätzimgöftrolokoll, ocr Grund
duchisxt'act und die ^icitationi'dcdiu^uissc
lönncn dci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöslmiden ciligcsel)>,'u werden.

K. t, Äczirlögcricht A^cldbcra, a:u
l2, August 1868.

(2939- 2) Nr. 4549.

Clillllcnnlg
an dic lmdrkoimlcli Nechtöplätcndcnten
dcr Pmz.-Nr. 2448 uud 2449 in der

Sicmrgemcinde Kälbclölicrg.

Von den, f. f. Bezirkte, ich!c Tscher-
ucmtil wird den uul'cllniiilcu Ncchtc>ftrtt'
icodcutcii auf d>c Pa>z -Nr. 244^ und
24^9, St«ncrgemci»de KälbciSbcrg hics-
mit erimicil:

(is hal'c Maria Koöeval-, vclwitwct
a,cmesclic Smrrtar von Sella 9lr. 15.
dnrch Dr. Arc^ in^ wider dieselben dic
zila^e !>!<>. Eigc»lhumi<ancrlcnunnss c il.«-.
,»»!, s»!ü,^. 18. September 18li8, Z. 4549,
hicramlö eingebracht, woriider ^nr sum<
malischen Verhandlung bic Tagsatznug
auf dcn

1 1 . D c c c m dcr 1 8 6 8 .

frilh <) Nl)r, mil dem Anhangc dcs § 18
dcr allerhöchstc» Entschließung vom 18tcn
October 184i) angeordnet und dcn Geklag»
ten wcgcn ihres unbctaumcn Anfcull^ltes
Johann Sncditz von Tschcrucmbl als
<.'ll!l>!.»r <u! -.»dm» auf ih,c Gefahr und
itoslcn bestellt wurde,

Drsscn werden dicsclbcn zn dein Ende
uerslüudigct, dah sie alleufalle> zn rechter
Zeit selbst zn c> scheinen oder sich cmcu
andern Sachwalter zu bcslcllen und anher
»amhast zu macheu habeu, widrigeni« d<efe
Ncchiosachc mit dem aufacsttllteu (5matol
verhandelt wcrdcn wiid.

i i . l. Vezirl^iencht Tschc.""""l, " " '
20. September 1^68.
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(3005—1) Nr. 5543.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte LaaS

wird hiemit belauut gcmacbt:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Pece von Altenmarkt gegen Bar-
tholomälls Kotnil von UscutH.-Nr. 15 wc-

' gen schuldiger 28 fi. 58 kr. ö. W. <'. «. <'.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dein lctztcrn gehörigen, im Grnnd-
buche des GutcS Hallet stein >ul» Urbars-
Nr. 156 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätzunaswcrthc von 877 si.
40 kr. ö. W., gewilligct und znr Vornahme
derselben die drei FcilbietungstagsatzuN'
gen auf den

1 1. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
15 . J ä n n e r und
l 7 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, bicr°
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbictnug auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grund-
buchsexlract und die Licitationtzbedingnissc
können bei diesen: Gerichte in den gewöhn
lichen Nmtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 29stcu
August 1868.

(3010—1) Nr. 6155.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte LaaS

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Anselz von Glina gegen Anton Mlatar
von Uäeuk wegen schuldiger 48 f l . ö. W .
<-. x. l'. in die executive öffentliche Vcrstci-
gerung der dcm letzteren gehörigen, iu»
Grundbuche der Herrschaft Schnccbcrg >»,!<
Urb.<Nr. 68 uud Dom.-Gb.>Nr. 9 7 / l l 2
vorkommenden Realität, im gerichtlich er«
hobcncn Schätzungswcrth,.' von 819 f l .
60 kr. ö. W . , gcwilliget uud zur Vor-
nahme derselben die drei Feiloictungölug«
satzungcn auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
16. J ä n n e r und
2 3 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier<
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schützungswcrthc an d»n Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schützungsprolololl, der Grund-
buchScxtract und die ^icitationbbcdingnissc
können l'ci dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^aas, am 25slcu
September 1868.

(2849—1) Nr. 6001 ,

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen des Blas

Panlin von Radomlc, durch Dr . Prcuz von
Ste in , gegen Josef Mrak von Smarca
wegen ans dem gerichtlichen Vergleiche
vom 27. November 1867, Z . 7515, schul-
diger 100 ft. ö. W. <-. 5- c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem lctztcrn
gehörigen, im Grundbnchc der Pfarrhofö-
nilt Stein >l,I) Urbarö-Nr. 150, 151 und
159, im gerichtlich erhobenen Schätzungö-
wcrthe vou 1778 f l . 60 kr. ö. W., gewil-
liget und zur Vornahme dersellien die
drei Fcilbictungslagsatzungen auf den

9. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
8. J ä n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch uutcr dcm
SchätznngSwcrthe an den Meistbietenden
hmtangegcbcn werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht S ' c i l i , am 13len
October 1868.

(3009—1) Nr. 5967.

Cn'culivc Feilbittuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Audreas

Kondarc von Dane gegen Anton Ulc vou
LaaS wegen ans dcm Vergleiche vom Uten
Juni 1867, Z . 4 0 7 1 . schuldiger 84 f l .
31 kr, ö. W. <' 5. »'. in die executive öf-
fentliche Vcistcigcruug der dcm letzteren
gehörigen, im Grundbüchc der Stadtgill
^aaö xill» Urb.-)ir. 18 vorkommenden Rea
lität sammt A»- und Zugrhör, im gcricht
lich crhobcucn Schätzungswerthc von 515f l .
ö. W., gcwilligtt nnd zur Vornahinc dei-
selbcu die Feilbictungstagsatznngcn auf dc>,

1 5. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
16. J ä n n e r nnd
2 0. F c b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Ul ' i , in dcr
Gcrichlskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubiclendc iiccalität nur
dci der letzten Fcilbirtung auch nntcr dcm
Schntzungswcrthc a:> dcn Äicistbictcndcn
hintangegcben w,rde.

Das Schätzungsvrotoll'll, der Grund
buchsrxtract und die Vilitatio»5bcdiug»isse
können bei dicscm Gerichte i» den gewöhn
lichcn Amtsstundeu cingesehcu werden.

K. l. Bezirksgericht ^aas, am 16lel,
September 1868.

( 2 9 1 4 - 1 ) Nr. 6316.

Erecutive Frilbietimg.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Herrn

Mathias ^cuaßi vou Planina gegen Ger-
traud Brcsic uud Paul Knslau von Läse
wcgcu aus dcm Vergleiche vom 13. Fe-
bruar 1857, Zahl 978, schuldiger 45 ft
95 tr. ö. W. c:. >. l'. iu die cxelUlioc öf-
fcntlichc Versteigerung der d^ln letzteren
gehörigen, im Grundbnchc Haöbcrg >n!>
Urb.-'illr 84/1045 vorkomincnden Rcaliiät,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthc
von 120 f l . ö- W>, gcmilligel und zur
Vornahme derselben die crcculivcn Fcil-
bictungslagsatzungcn auf dcn

l 1. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
1 2 . J ä n n e r uud
12. F e b r u a r 1 8 6 9 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilliiclung auch unter dcm
Schützungswcrthc an den Meistbietenden
hintaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungoprotokoll, dcr Grund-
buchscxlruct uud die Licitalianöbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen wcrdcu.

K. t. Vezirlsgcrich Planina am 4tcn
October 1868.

(2893—1) Nr. 3124.

Executive Feilbietung.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn dcS Hcrrn

Johann Wisjak von Rndolsswcrth gcgcn
Anton ^nzar von Wodale wcgcn ans dcm
Vc, gleiche vom 19, August 1868, Z. 2514,
schuldiger 170 ft. ö. W. c:. 8. <:. iu die
executive öffentliche Vcrstcigcruug dcr dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuchc dcr
Hcirschaft )lasscnfnß >u!» Urb.-Nr. 317
vorkommenden Hubrcalilat, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswcrthc von 1926 ft.
ö. W., gcwilligcl und zur Vornahme der-
selben die Feilbiclungstagsatznngm auf den

7. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
7. J ä n n e r nnd
8. F c b r n a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcudc Realität nur
bci dcr lctzleu Fcilbictuug auch unter
dein Schätzuugswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznugöprotokoll, der Gruud-
buchscxtract uud die Licitatiousbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am 14tcn
September 1868.

l 3 0 0 2 - 1 ) Nr. 5215.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Laaö

wird bekannt gemacht:
ES sei nber das Ansuchen des Audreas

Inzua vou ^aaö gc^cn ^.Viallhäus Nlulc
vonIgcndorf wegen fchuldi^r 63 ft. ö.W.
c. >. <'. in dic cxecutiv.' öffentliche Verstei-
gerung dcr dem letzteren gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Schnecbcrg .>n!i
Dom.-Gb. 'Nr. 203 vorkommcndcn Gc-
ranches x" l»>/̂ <»vi<'<) im gerichtlich crho>
bcncu Schätzugswerthc vou l60 ft, ö. W.
^wil l iget und zur Voruahmc dcisell'cn
dic drei Feillnetling^tagslitznu^cn auf dcn

9. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
9. J ä n n e r und

13. F c b r n a r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichtv mit dcm Auhangc bestimmt wor
dcn, daß dic ftilzubiclcüdc 8tcaliiät nur
bci dcr lctztcu Fcilbictui'g auch m-.ler dcm
Schätzllügswcrlhc an dcu Meisllmtcndcn
hintangcgebeu wcrdc.

Das Schätznii^sprotokoll, dcr Gruud>
buchecxlract uud die ^icitatiouöbcdiiiguissc
löuneu dci dicscm Gerichte in dcn gê
wohnlichen AmtsstlludlN eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Vaas, am 18tcu
Angust 1868.
^ 0 0 6 — 1 ) ^ ^ 5 3 4 4 . "

Erecutivc Feilbietullg.
Vou dcm t. l. Bczirtsgcrichtc ^'aas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Ausuchcn des Frauz

Kovac' vou ^aas gegcu Vorcnz Sta«z von
^asc wcae l̂ schulder 143 f l . 55 kr. ö. W.
c.5,l'. in die executive öffentliche Versteige»
rung dcr dcm lctzlcrcu gehörigcn, im Gruud-
buchc dcr Hcrrschaft Hausberg ^u!) Rec<f,-
Nr. 85 l vortoiumendcu ilicalitäl, iiu gc-
richllich eihodlueu Schätznngöwerthc von
1588 f l . ö . W . , gewiUiget »ud zur Vor-
liadmc derselben dic drei FcilbietuligSlag«
satzuugcu auf dcn

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
12. J ä n n e r nnd
16. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Bormiltags um 9 Uhr, hi^r-
gcrichts mit dem Auhaugc bestimmt ivor-
ocn, daß dic feilzubietende Realität um
bci der letzten Fcilliietliug auch untcr dcn<
Schätzuugomcrlhc an dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcu wcrdc.

DaS Schätzuugsprutotoll, dcr Grund»
buchscxtracl und dic ^icitütionöbcdingnissc
töuncn bci diesen» Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlostundcneingesehen weiden.

K. t, Bezirksgericht ^aas, am 25stcn
M guj ' t^868.
"Msi^i) Nr. 51957

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k, Bczirtc<gcrichlc ^aaö

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ausuchcn des Auton

Auzclc von Glina gcgcn Äcichacl Hirasooc
von Studcuc H.-Nr. 20 wcgcn schuldiger
105 st. ö. W. l>. .̂ c. iu die cxecutiuc
öffentliche Versteigerung der dcm letzteren
gchörigen, im Gruuobuchc dcr Herrschaft
Orlcuck >u!> Urb.-^ir. 251 voikommcudeu
Realität, im gerichtlich crhobcucn Schäz-
zuligswcrlhc von 1275 f l . 80 kr. v. W.,
gcwlllissct uud zur Vornahme derselben
die drci Fcilbictuugslagsatzungcn auf dcn

9. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
9. I ä n u c r und

12. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vmmittagö nm 9 Uhr, hier-
gsiichts niit dcm Auhaugc bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctzlen Fcilbictung auch uutcr dcm
Schämmgswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das SchätzunM'rototoll, der Gruud-
buchscxtract und die Vicitatiousbcdiuguissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcn cingcschcn werden.

i t . k. Bezirksgericht ^aas, am 18tcu
A u « u s t ^ 8 6 8 . ^

" ( 2 9 1 7 - 3 ) Nr . 4037.

Erecutivc Feilbictuliq-
Vou dcm t. k. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansnchcn dcS Alcx

Mnnz l l , u" l " . dcr mj. Elisabeth Münzet,
dnrch D r . Pfcffcrcr vou ^aibach, gegcu
Matthäus Podjed von Moöe wcgen aus

dcm gerichtlichcu Vergleiche vom 20stcn
Fcbruar 1866. Z . <)77, schuldiger 42 fi.
25 kr. ö. W. l,'. .x. c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm lctztclcn
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Pfarrkirche
>,u Flödnik >nl̂  Urb.-Nr. 1 vorkommenden
Realität, im gerichtlich crhobcncu Schä>
zuugswcrthc von i366 f l . 40 kr. ö. W,,
gcwilliget nnd zur Vornahme derselben ric
FcilliictungStagsatznngcn auf dcn

1 l . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
13. J ä n n e r und
17. F c b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hirr-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic fcil;nbicte»^c Realität nur
bci dcr lctztcn Fcill'iclliug auch untcr dcm
Schätzungswerlhe au deu Meistbietenden
hintangcgel'cn werde.

Das Schätzungbprolokoll, dcr Grund-
bnchöextracl u»d die ^icitalionsbcdiugnissc
können bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichcn Amtöstnudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg, am 9tcu
Oetobcr 1868.
^ ( 2 5 5 3 - 3 ) ^ir^^M'.'

UebntllUylng der
drittcn erec. Feilbictullq.

Voiu t. k. Ärzl'rtsgcrichtc Planina wird
im Naä)ha»gc zu dciu Edicle vom 20slcu
August 1868, Z. 5390, bctaunt gemacht

Es sei iu dcr Excculioüösachc deö
Anton Opct'a von Sclzach gcgcu ^orcuz
Aiicheuc von ̂ Iticc'crdorf dic auf dcn 18lc»
September l, I . augcurduclc dritte cxecn-
live Rcalfcilbietungötagsatzuug auf dcu

22. D c c c m b c r l. I . .
Bormittass um 9 Uhr, iibcrtragcn.

K, k. Äc^irsgcricht Planiua, am 11 ten
September 1868.
^(2986-^3) 79lr. 16327.

Ncassulllirmtg.
Von dcm t. k. städt.dclcg. Bezirks'

Gerichte ^aibach wird hicmit in dcr Exe-
cutionssachc der k, k. Finau^piocuratur
>><»» des hohen Acrars und des Grund-
entlaslnugsfondes gcgeu Vülenlin Iakopiu
H.'Nr. 2 iu Vcrh, l'^t.,. 227 st. 80 kr.
rcsp. des ilicstcö sammt Anhang kundge-
macht, daß mau in dic Reassumirung dcr
mit dcm dicsgcrichtlichcn Bescheide vom
12. Jänner 1864, Z 360, sistirtcn drit-
ten cxccntiuc» Fcill'ictnng dcr dem lctz'
leren gehörigen, zu Verh û!> Haus-Z, 2
liegenden, im Grundbuche dcr Herrschaft
Ancrspcrg "!ll> Urb.nö-Nr. 3 7 5 ' Reclif.-
Ni'. 15)0 vorkounucildcu, gerichtlich auf
1086 ft. geschätzten Halbhube, gcwilligct
und zu dcrcn Vornahme die Tagsatzung
auf dcu

9. D c c c m b c r 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
Anhange angeordnet hade, daß die Rea-
lität hiebci anch untcr dein Schätzungi«^
w?rlhc hinlangegcben werden wird.

K, k. slädt.-dclcg. Bezirksgericht i'ai«
bach, am 24. August 1868.

( 2 9 1 6 ^ 3 ) N ^ 3705

Erecutive Feilbietullg.
Vou dcm t. k. Bezirksgerichte Krai»'

bnrg wird hiemit l'ckannt gcinacht:
Es sei über das Ausuchcn dcs Vorc»,>

Marinsct von Stroheim gegen Iatoli
Dolfar von dort wegen auö dcm Zah'
lungöauftragc vom 24. Jänner 1861/
Z. 182, fchuldigcr l05 ft. ü. W. <>. .". «'-
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm letzteren gehörigen, im Grund-
bnchc dcr Herrschaft Egg ob Krainbur»;
5ul, Urb.-Nr, 67 li vorkommenden Rcaliliic,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe
von 460 f l . ö. W., gewilligct nnd z"l
Vornahme derselben die Feilbictuu^Stag"
satzungcu ans dcn

10 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
12 . J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
amts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß dic fcilzubictcndc Realität »>ur
bci dcr letzten Fcilbictnng anch unter dcM
Schätzuuuswcrthc au dcu McistbictcntnN
hinlangcgebcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Grund-
buchscxtract und die ^icitationsl'cdittgn'Iie
tonnen bci dicscm Gcrichtc iu dcn gewöhn-
lichcn Amlsstundcn cinacschen wcrdcn.

K, k. Bezirksgericht Kraiuuurg, am 2Ucl'
September 1868.
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Soeben neu angekommen:

Einc grosic Auswahl
Operngucker

schwarz, lackirt und in Lcder
zu fl. 5.5,0, <!,',0, ?,:',0, !'. 10, 1^. I5>, l ^ ,
i>»nnd^'>; >n « l f e n l n i n sl. <> 5,0, :2 ,
15), 18, ̂ >. ̂  Uüd.')!!. (5benfall<< neu:

Pariser Stutzuhml
11 Tacze gehend und stn»ds^l>ige»d, sowie
alle optischcll nud phisilal ischeu Ge-
genstände Uüd alle Gattungen l l h r c»
zu den billiasi^n Pirisci! b̂ i ilN>l>—2)

^filviill) linclliolxoi',
neben dem Theater, Nr. 25.

(3007-2) Nr. 5573.

Neuerliche Digsatzmlg.
Bom k, k. Bcziltö^clichlc ^aaö wird

tiindgemacht, lal; ̂ nr Pori'uhmc der mil
Bescheid uom 23. März ^804, Z. 1383,
bewilligten nud sohin sistiitcn Nclicita-
lioll der dcill Johann Hiti oon Blö'ljc
Nchöl'lss qcwcsen^n, iin ^inndbnchc dcr
Hcl>schaft Nadlet ' >'<!) Url'.-Nr. 252 240
».'olloinmcndcn N',alitäl anf Gefahr »nd
Koslcn des Elslchcr,» Priinns Äceaj uon
B<caje die nencilichc Ta^satznng auf den

12. D c e c m b c r I 8 tt 8 ,

ftnh !> Uhr, hicigerichtö inil t>cni angc-
mdnct woidcn isl, laß die Realität nö-
lhigcnfallil auch nnlcr den, Schätznngs-
werthe pcr 688 fl. 40 tr. C.-M. vcr̂
älißcrt werden wild.

K. t. Vczirlögclicht ^aa^, am lsten
September 1808.

( 2 9 5 4 - 2 ) Nr. 5635.

Zweite und dritte
Mlltive FMictlmg.

M i t B.zng anf dn^ dic^gerichtlichc
(5dict vom 2 Scpt,inbcr I!̂ »> ,̂ Z, 4545,
wiro hicmit bctannt gemacht, daß im Ein-
ucrständnissc dcidcr Efccnlionöthcile die
anf dcn 5. l. M. angeoldücle c>st.' Feil-
bielnnq dcr Malhia«? iinN'avn'schcn ^tca<
liliitcn von Vclla ali< abgehalten ana.c
sehen nnd zu dcr anf rcn

7. D c c c m b c r 1 8 0 ^ »nd
7. J ä n n e r 1 8 l i i)

cnissrordnctcn zweiten nnd dritten Ncal-
feilbictnng mit dcm flnhercn Anhange
^eschiitten wird.

K. k. Bezirksgericht W'ftpach, am Islcn
November 1868.

(3048—3) Nr. 7598.

Executive Feilbictung.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird hicmit dclannt acmacht:
Es sci iibcr daö Ansnchcn dcr lslco-

nora Andan n»d Josef Pnnos^, als Vor-
ninndcr dcr mj. Mari^i Andan uon Groß-
bczhkerek. durch Hrn. D r . Johann Bncar
von Adelsderg gesscn Peter Pcrhovc uo»
Scnvsctsch wcgcn anS deni Urlhcilc rom
22. November 1867, Z. 6656, schnldigcr
588 si. ö W. «'. >". »'. >n dic c^ccntivc
öffcntlichc Vcrslcigcrung der dm, letzte:,,
gehörige», im Orlindmiche dcr Herrschaft
Scnosetsch 'l'olü. l Fol. 177 nnd '1'l>ni. Vl
Fol. 146 >i!il» Nclf.-'üir. 4 umloinmcndcn
Ncalitätcn samntt An- nnd Zubehör, im
gerichtlich elhodcucn Schätznn^i!wcrlhc von
250 f l . ö. W . , >m vteassn»!irnai,wcs,c
gcwilligct nnd znr Vornahm« dersclbrn die
^cilliiclungolagsatzlingcn anf dcn

4. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
9. J ä n n e r nnd

1 0 . F e d r n a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, m dcr
Gcricl'lsklUizlcl mit dcm Anhange bcslimml
worden, daß die fcilznbielendc Ncaliläl nnr
bci der lctzlcn Fcilbictnnl, anch nntcr dcm
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
^>ntangcgebcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grnnd-
buchsertract ^nd dic Vicitationsbcdingnissc
^^lnicn dei diesem Gerichte i:> dcn gewöhn-
lichen Amtsstlindcn eingesehen werden.

^ l. Bczirli<acricht Adclsdcr«, am
4> September 1868.

(3004—2) Nr. 6055,

Ueberttagullg
dritter erec. Feilbietuug.

Vom gefertigt.n t. t. Bezirksgerichte
wird bekannt gcgcbcn:

Eö sci die dritte exccnlivc Fcilbietilng
dcr Ncalllät dcö Michacl Janezie uo»
!i?liersccdorf, i>n Schatzwcrlh oon 120!) f l . ,
cuif dcn

1 I. D e c e m b e r d. I . ,

Volmiltagö 10 Uhr, mit dem Eoictsan-
hangc uom 23. Inn i d. I . , Z. 3932, auf
Anlangen des Execntionbfnhrerö über-
tragen.

it. l. Bezirksgericht ^aas, am 19ten
September 1868.

(3042-3 ) Nr. 5876.

Ereeutive Feilbietuug.
Von dcm l . t. Bcziiksgcrichtc Rcifniz

wird hicmit dctaniU czemachl:
Cö sci nbcr dac> Ansnchm dcs S i ^

mon Patiz von Imjomtz ^ir. 10 gcgcn
McuthällS Stl.pcr von Obcrgcrcnll) Nr . 10
wcgcn anS dcm gerichtlich»n Vclgleiche
oum 2 l . Apr i l 1665, Z. 1743, schnldigcr
122 f l . ö. W. l'. «. ,.',. in die cxccnlioc ösfclit.
lichc Vcrstcigcrnng dcr dcm lctzlcrn gchö^
!!5,cn, im Giundbnchc dcr Heirschafi
Neisniz ^u!» Ulb. '^ i r . 816 vorloinmcndcn
Rcal i tnl , im gerichtlich crhobencn Schäz^
znügSwcrthc uon 1068 f l . ö, W., gcwilli
get und znr Vornahme dcisclbcn dic crc
entivcn FcilbictungowLsatzungcn anf dcn

9. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
7. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 6 9

jcdcSmal Vormittags nm 10 Uhr, im Gc-
richtsitzc mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilznbiclcndc N ^ l i l ä t nm
lici der letzten ^cilbictnn,i auch unter dem
Schätzungowcrthc an dc» Vieislbictcnd>>n
hintangc^cden wcrdc.

Dad Schätzungsprototoll, der, Grnnd-
l.'uchslz,t,act und dic ^icliationobcdmgnissc
können bci dicscln Ocriclltc in dcn glwöhiv
lichen Amlostnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. BcziikSgcricht Neifniz. am 2llN
November l 868 .

Nur 1'.Gnlden
tt'slct ein viertel V r i s t i u a l - H t a a t s - ^ o s , keine Promcsse, fl. A'/, ein l,albeö n»d
fl ? - ö, W. riii qa»;ei< V0«, ;n der in aller K,tr;e, am 10. tommrnden Mount«, de-
Mneüdci!. vom S taa te VvaullschN'eiq errichteten nnd garan t i r t en g ro-
snn St ' ia tsgewinl l -Vevlosuust .

Die (5'iiirichtnna, diesei« Nnlcrinchnieii^, bei welche», in den stattfindenden Ziel>iin-
a/n weit iiln-r die Hlilsle der '̂ose mit Gewinnen von ev. Thlr. « « « , « « « » , «U.N«4»,
4 « « « « Ä « « « « «<><>«>«», ^««»t t , ««»«»«, H « « U , 4«^«»«,, »««»«
H t t t t « , <l««»«^ '^'. ?e, steinen werden mnsscn, ist eine wirttich so vorlheilhafts
nnd die Aufsicht auf Crfulss eine so große, wie sie nicht leicht gelwtcn wird,

Blstellnnsseu anf die uon der ?les,ier»»ss ausgestellte» Vr ig iual-^!ose
U'eldtt! ssegen Oinsendnng de<j Vetrassei< in ^anlnotrn sofort ausgeführt, nnd U'ird dcr
Uuterzeichnctc nicht allein die amtlichen Gewmnlisten nach zedeöinaliger Ziehnng den
'̂ot< -. Inhaliern prompt übermitteln, sondern auch Verlosung« - Pläne jcder Bestellung

gratis beifügen.
Die Gewinne werden sowohl nach jedem Orte vrrfandt, alö auch auf Wunsch

durch Vermittlung des unterzeichneten Hanfes in allen größeren Städten Oesterreichs
ausbezahlt.

Durch deu direcleu Bezug dcr Lose genießt mau somit alle Vortheile, und da bei
den massenhaft eingehenden Bestellungen die noch vorräthigeu Lose rasch vergriffen
sciu dürfleu, fo bittet mau gmcigte Aufträge vertrauensvoll baldigst gelangen zu lassen an

'/, l'I. 5 li — li!'.
l/2 l'I. 2 li. 50 l̂ s.
'^ N . 1 N. 25 !<!',
^ i<',, — N. 75 l^'.

Preisgekrönt
in Paris R867. '/, i ' i . 5 l>. ^ K>'.

'/2 i<l. 2 11. 50 llr.
'/^ l«'I. 1 tl. 25 kr.
l l<l „. 75 l«Weisel

« «T «̂l » '5' - » V « KI ««
von in. V. ̂ v. Vltlv^r in tti<>8l.ln.

Un»l'ert»effliche<!l »an^iliittel sse^en veralteten Insten, l<i»a-
jäl,riac Hciferleit, Verschlei,n,i»g, .tte»cl,l,,,sten, Katarrhe
und (sntznndung dc^ .Nehlkopfes „nd der Uuftrölne, acntcn
,,»d chronischen Vrust nild i'llnsse» .tt.itarrl,, Vlnthusten,

Blutspeien ,,,ld Astlnnn.
Z e u g n i ß . (2486-10)

Der Vrus t -2»n 'up aus der ssadrit des (^;. ? l . W . M a l i e r enthält
Pflanzenreiche Bestandtheile, welche in den übrigen gebräuchlichen H»,ruftcn
uicht enthalten sind - er hat sich bewahrt a!ö ein den Schleim in den Athmnngs-
und SchlinM'ganri! leitttt lösendes ?.>ii!tcl nnd ist daher als ein Hilfsmittel
an;»!athen in K a t a r r h e n , Husten, Schwindsucht, Hautaussci l lsigcn,
welche mit ratalrhalischen oder Schlingbeschwerden verbnnden sind, uud in ahn'
liche» Affectioucn

B r c s l a u. ll»,-. ss-inkenstei« d Aelt., prakt. Arzt.

Obiger Vrns! - Syrnp ist nnr allein echt ;n obigen Preisen zn haben
bei H . ̂ !. l^ll'«!»!«'I»«»,»l<i« „;ur Briestanbc" in >^»llln«>>».

Jede Flasche ist mit meiner eingebrannten' Firma versehen.

Teidlih-Pulver.
Ccntral-Vcrsen>nntto-Pcpot: Apothcln- „znm Storch" in Micn.

i^<H7' ^ » , - « « ' « » ' » , < „ , , » . Jede Schachs ! der von >nir e r ^ n q t e n T e i d l i t < - ^ i l l v c ^ und jede,n dlc einzelne
Pl l lvcrdositz „»nschliestenden P a p i e r ist i» . ine ämt l lch deponirte Schntzinarke auf^edr i ickt .

Preis einer versiegelten Originalschachtrl 1 sl. 25 kr. öst. W. — Oebr,uichs^.'inweisnng i,i allen Sprache».
Diese Pulver behanpten dnrch ihre ankerordenlüche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirtsantteit nnter sämmtlichen bisher

belannten Hansarzeneien unbestritten dcn ersten Rang; wie denn viele Tausende anö allen Theilen tn^ großen .̂ ai.serreiches nns vor-
liegende Nachweisnngen darbieten. daß dieselben bei hab i tue l l e r V e r s t o p f n n g . Unver-
danl ichlei t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei tträmpsen, N i c ren l r aü t he i l e n, Nerven le iden , Herzk lop fen , nervösen
Kopfschmerzen, Vtntcongest ioncn , g ichtar t lgen O l ied e r -A f fcet i ou r n , endlich bei Anlage zur Hyster ie, Hypochon-
dr ie , andanerndem Brechreiz n, s, w. mit dem besten Erfolg angewendet wrrdrn nud die nachhaltigsten Heilrcsnllate lieferten.
^)i«'kt','l<1,i<» '" ^'aibacl, dei Herrn M »!lz,<l̂ z!>, M«»^«'r. Apolln̂ ler „zum goldenen Hirschc'u." - - (Yov,:
^ z ^ V ^ l lUlzl /^^.^,^,./ ,,„d /t. .8<!,i,> l̂/t.>/'<','. - Gurkfe ld: ^>/t?//./i,)„i,/i<-.v. -K ra inbu r , , : «<'/,.

Ht'/ittiini^/) Apotheker. ) t , ,do l f0wcr th: ,/o.vt/ //<»///„ii,«„. - I v ippach : / ln/o/,
/>m>^/v. - - O i l l i : /<«,'/ /</,.v/„,-. M a r b u r g : ^ . /<,)//</«,z,.

Dnrch obige Firmen ist auch z" l'czieheu das ^^ .̂ ^ ^». «
Echte Dor^ch-Leberthratt'Kel.

Die rcinste nnd wirlsamste Sorte Medicinalthran an^ Bergen in Norwegen. ^
<>ede Bm!<7illc i,'t n»n Unterschied von andern '̂eberthransorten mit niriner Schntzmarte versehen. ü
Vre.s einer aau^'l Bmlteille nebst Gebranchsainve.snng l sl. »0 kr. , einer halben l fl. öst. W. ^'

Daö eckte !?>u^sel, - " ^ » e r l b r n n - ̂ c l wird mit dem besten Ersotg angewendet bei Brus t - uud ^'nn gcnkran khei ten ,
S l r 0 vI, c ln nnd 3̂  a l?i t'i s" Es heilt die veraltetsten G icht - nnd rhc u niatischen beiden , so wie chronische Hantanssch läge.

^ie.e re im- m,d wirtsainste aller ^ederlhran-Sorten wird dnrch die sorgfältigste, Einsammlnng nnd Ansscheidnng von Dorsch-
fischen m> v nn > d och N ^ ' " d e m die in den O r i g i n a l f l a s c h e n en tha l -
tene F ^ demselben uugeschwächteu p r i m . U v e n Znstande bef indet , wie sie aus der
Hand der N a t n r n n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . , , ^ ^ K ^ ß Z ^ ^

/,;«). ,4,i) Npothclcr und Fabricant chemischer Prodncte in Wien.

(2V80—3) Nr, 17754.

Erccittivc
Ncalitätclt-Vcl'stcigcnmg.

Vom l. l. slädl.'dclcg. Vczirt^crichtc
in ^aibacb wird brennt gcüiacht: Eö sei
über Ansnchcn dcö A»lon Hlolunz oon
T'ebclcn dic cz-ccnlioc Belsicilzrinng dcr
dcm Josef O r c M i c von ^^asc ^chöli^cn,
c,crichllich lN'f 542 ft. 80 kr. gcschätzttn,
im Grundbuchc K attend in im ",!> 1Ub.

Nr. 207 vorkommenden Ncalilät^ beiuilli-
gct nnd hiczn drei Fcilbictung^t^^satznn-
gen, nnd zwar die eistc cuif dcn

12. D e c e m b e r 1 8 0 8 ,

dic zmcilc anf den

13. I ä n n e r

nnd dic drittc ans dcn
1 3. F c b r n a r 18 6 v ,

jcdcSmnl Volini lt l igö von !) bii< 12 Uhr,
in dcr Amtütmizlci mit dem An lMgc
angcordnct wordc», duß dic Pfand-

rcnlilnt bci dcr cistcn und zmcitcn Feilbic-
tnng inir nm odcr üdcr dcn SchätznngS-
wcrtl), bci dcr dritten abcr anch nntcr dcm-
scibcn hitttangcgcbcn wcrdcn wird,

Dic ^icilatio!!öbcdilia.nissc, wornnch
insbesondere jcdcr Licitant vor nemuchttm
slnbotc ein 10pere. Vadiiün zll Handen dcr
Licitalionl'commisslon zn cilc^cn hat, so»

j wie dak Schal^nnljoftrolotul! liüddcl Gtlind>
bnchö^tract loilnen in t)cr dieöljclichlllchcll
Negistratnr cingcsclicli werden.

Vaibach, am 11. September 1868.
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Sounlag, den 2U, ^iovcmbcr.

der Ncgimcntöuilisit

Unter andern werden a u f g e f ü h r t :
Ouvertüre zu „Die luftigen Weiber von

Windsor", von Nicollli, — ü. Variationen
fllr Violin, von Periot. „Mclodieustrcit,"
Potpourri, von Schautl, — „Scwoyardcu
Polka-Mazur" und „Laibachrr Kinder-Walzer,"
von Schnull, l^ t l lX^

^Hmwllchllllg.
Ein neuer vierschiger Broom,
mit Hlllb-Oelachscn. leicht ein- und zwcispäunig
zn bespannen, ist billig alii« freier Hand zu vcr-
laufeii beim «>«»>»»>>»> V » » >^ vul̂ c» I t » > , ,
St. Petersvorstadt Nr, 36. sg lUl l—l^

Hausverkauf.
Die Realität in vberscinschla N r . 3 i j ,

genannt zum „ ( ^ i t r o n e n b a u l n ^ , wo gegen-
wärtig die Zündwaarcn-Fabrication sich befiu^
det, bestehend ani! dem Hanse, üi »welchem sich
eine Eil'grnbc befindet, dein Stalle, Dreschboden,
Obstgarten uad 4 Joch Ackergrund, ist uutcr
vorthcilhaftcn Bedingungen, auch gegen Raten-
zahlungen, billig zn verlausen.

Nähere Auslunft im Caf»; »!««»»«»«.»»'>
z» Laibach. l 3 N ! > 3 - l j
Soeben erschienen und: vorrälhig bei I g u a ^
v. K le inmayv V» sscdor Bamderg in

Laibach:

Der populäre Dausayt.
Gemeinverständliche Darstellung

der
Vchlndhntölchre und Hrilkundc für

t'eib und Serlc.
Zur Selbstbelehruug filr Jedermann.

Oin Familienbuch
von «l> «,V,l.^«»«^«'««»l««»,P',atl.Alzt.
50 Vogen gr. 8. Mit vielen Abbildungen.
Preis rlcg. geh. 3 sl . I n Ganzlrinwdbd. fl. .?.<10.

Diesel« wahrhaft gediegene und iuleressnnle
Wer! verschafft seinen Lesern in einleuchtender,
leichtfaßlichrr nnd angenehm unterhaltender Dar-
siclluugüwcise llarc Einsicht: l . I n unser ge-
sundes Vcbeu. - 2 I n die natürlicl>e
Gntstehnnqsweise der Krankhe i ten . —
3. I n deren dnrch bewährte <3rfaliv»»,i
erforschte, einfachste und zuverlässigste
Hei lungsweise.

Wir versprechen nicht zu viel, wcnu wir
« r . »̂ «Tn»<«»«> „ « » « > » , , l « ^ « n »»»»««
»>»«<" als einen wirtlichen Haus nnd Fami
lienschah bezeichnen, dessen i'ectürc die Gesund'
hcit deS Leibes uud der Seele fördern und an«
der gesuuden Kraft dcr Faniilien dai< Gsmeiu-
wohl starten helfen wird, >28lÄl

VVilk^lln^llnter

Gegen H»usten, Heiserkeit und
Verschleim«»,;.

gcH^ Per Karton 10 kr.""H^M
Hl»erkeill»ullq.

,,Ich risliche Sie hiemit, mir 6 Glas
„ M a l z e x t r a c t nnd ! Gla<< V o n b o t l S
„ f i l r einen Freund per Posluachnahmc
..schnellstens zu senden, da mir ihre Pro-
,.ducte sehr zusprachen und ich inich
,,jr^t wieder dcr besten Gesnudheit zn er-
,,freuen habe, weshalb ich sie jedem Lci-
.,dcnden bestens empfehle.^

Grtinwald b. Gablow a, d. ^iciße,
19 März !»<»?. Hochachluugöuoll

Josef Schiller.
v ^ ^ Depots für Laibach:°^«

Nei Hcrrn Apotheker <Vtt«l<»TN
^«»,«,»H^, Kuudfchaftöplatz — und bei

^ lsUs l ^ ^ie echten TUil l ielmSdor-
" " l j ^ . fer M a l z e x t r a c t - B o n -
bon^ enthalten von Dl- . »c l l e r , k. k.
Professor au der « l i n i k , für allein
echt ertlärten Wilhclinßdorfcr Mal^Erlmel
'md somit dic uährenom nnd heüsainen
«e land,he<!c de« Malzcs und haben zur

ten Malz-Noudoni«. m dencn di.sc arrade

Karton d,e Anischrist: W i lhc lmsdor fc r
Malzezt rnc t - Bonbo.,0 " '

Malzproducten-Fabrik.
Hauplniederlag».' Wien, Weihburag. AI ,

Gartenbauge^Uschast, (2l»2it—:l)

D«« W i c » c r

^ a m m - Honsectionb - Keschäst
Mallysches Haus, Sternallce Nr. 24,

war durch eigene Umstände verhindert, bis jcht seiilen Verkauf zu eröffnen, hingegen wird esmmmchr

WG^ Samstag, den 38. November -WU
bestiinnit mit dein Verkaufe seiner

Damen - Confectioneu
beginnen.

Das Lager ist mit I aque ts und M ä n t e l n complett versehen nnd dürfen wir
anf das nns bei unserm letzten Hiersein geschenkte Zntranen unl so mehr rechnen, da wir
durch noch solidere Preise gleichzeitig die Nämnnnft nnseror Win te ra r t i ke l bezwecken
wollen.

Verkttchllillllc: Sternallee Nr. ^4 , MallyHeg Saug.
Bit te allc Lottospiclcr zll lcsen

oder dic sich fiir'c<

intrvcssircn.
Auch ich sirhüre zur ssl"s^» ^ ^ ^ ^ " '

G lnck l i chcn , welche nach den höchst spielrcisen
Nummern nnd erhaltenen weittren IüsNnelioneu
deö Herrn « l . « . v < » , « , ' l i v « ' , Plc,flssor
und Schriftsteller der Mathenialil (Berlin, Wil-
helinstrasze >^) Zirhmil,: TUie», -'l. ??ovem-
ber «. e. auf Nr. i!7, 70, 7;t, ein Tern» ge-
troffen haben, mnö in der Zcit uon ̂  2)cl,'»alcn
bereits dat« 2. T c r u o ist. ^ ^ ? M a g (Got-
tes 2ea.cn diesem H e r r » i n seinel» hn-
lnanen Vest re ln» a«ch ferner nicht
fehlen nud empfehle denselben allen ^otto-
freunden, anö eigener Ueberzengnnc,, zur vcr-
lrnueilt>r>oll̂ i Hinn'südnuss!

Ä bei Tescheu.
(3004—1) Eduard Vliu tjlllN'l:..

Für Weihnachts u.
Neujahrsgescheuke

empfiehlt sich aufo beste daö

Photogmphischc Atelier
A'll»«»«<«»,'^«!^«V ^ l r . >G, und macht
dasselbe besonders auf die

neue« ( T a b i n c t s - P o r t r ä t s
ausmerlfam.

Auch ist dnsrlbst ein erprob! guter
^l»z»n>»»»t zu verlaufen. (2!)l>^> -2)

» » Feine, gnt wattirte >WW
^v^ i K̂  ̂  < I - I s <> < ^ < >

beste Waare nud sulideste Nähalbeil

mit ^ampelsntler und Echoppeubrämuiici

ferner ,;u den dilligsten Preisen :
Nnrzc Winterrockc . . . ve>n l> Vil< l l f l .
ss-eiiie Wintcrröcle . . . von i l d><< 5.0 f l .
Uebcrzieher von « di« 2« f l .
Ia^dröcle von <l l>i»j i!>' f l .
Herbsttöcke von «5 biö ̂ u st.
Tchlafröcke von « bis ü« sl.
Reise (^Uda mit Kavnze . von « bio :w sl.
Meiscpel^c von AU biö 120 fl.
Cladlpelze von U» bit« <̂X, sl.
Winterl'osen von '! bis l-1 fl.
Diverse'Gilets . . . . von 2> bi« 10 fl.

U'crdcu besteus empfuhleu im

Kleider-Maftazin
von

Wieu, Orabcu Nr. ><, I . Stock, zum ,,Stock-
im-Eisen" Ecke der Kiirntnerstrnlje.
WWW Äeftcllnngen, bei >iesälli,icr Angabc

von l l r u l l t n m l » « ^ (über Brust n»b Nücle»),
IH^uol lUNl tan^ l r !»^« nm die Ui t te i , 3ol i r1t t»
Iiu,,5« (sesl i»i Schritt biö znr <2rde) werden ,̂ e
>,'isse»hasl an^qefiihrt und wird jedcr Sendung
ein Q^»ra,nt!«»«)ll«ln beiqeleqt, worin wir er
llären, das! von nnö beio^enc illeidn»n<<stücle,
wenn dieselben nicht entspreche», k n s t a n a i o »

WWW Ueberlra^ene jtleidnn.ioftn^e »>'d na-
lnenüick <̂,<» übertragene V?1nl.orrc<«?ll« werden
an Hiinderbe'nitlellc billigst verlaust.

c^cstli^t darauf, das, wir alle unsere Waaren
siir Varq>'!d einlausen, dasi N'ir niil den ersten
^>U>vilv'>,äuiern de^ ̂ n nnd Anülandeö i»> directeu
Berle!>r siel'en, endlich gestuft ans nnser streng
rechtliches Vorteile», werrcn wir nicht»! unversucht
lassen, nm alleu Anforderungen auf die v s s t «
und k ! U l ^ » t s Weise zn entsprechen.

Hochachtend

Wien, Olabeu Nr.ö. l . Stock,
(29!»i;-/i) zum Stock-im-Cisen.

Baljiittt^t (£ngsstnfter
aus &}'vm&

beehrt sich den p. t. XahitpiltieBftt&ift höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in ILstilmclft
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im HelilMiiift'schcn Hause von 9 Uhr Friili
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2793-2«)

Die li»C>»«»l!i«lt S« l>« H^« la2« «»>>»»«»»« «»«W»»"
?»!l'»lli, in >t«»l!!»«l!i, am ThM'iiu^r Walde eülpsiehlt hiermil den
(^icl)t und Hll)eulnati<<n:,l5-^l':0endell so,vî  allen Fami-

,lieu ihre (5'r̂ üginsse angcleg^illichst, Dirilibe» bestehen iu
^tt l l ler l ' le ider i l vom ilops bis ziini ssnße, TV»aldN'olln>atte
;nni Ulnhüllrn lrcnilcr Glieder, sun'ie TUaldN^'l l i2>cl, S p l ^
r i t l l ^ zu Einreibungen, Gxtvnct ;n Bädern, Hi ic fcr l ladcl '
Ba lsam. Seit bereits sieben Jahren sind diese Vlrlilel Oe-
mriüssnt d,r ll'ideüdeii Ätenschheit sseiuordeu, Tausende halieil
durch denn (Äebranch die ersehnte Hülfe gcfuudcu, lleber

l<)l) Zen!iu!sse von Aerzten ui.d ^aie», sowic Hebrauchs-Anweisuiigl'ii slehi'ü ^,^l>^ z>l Diensten.
Ied«^ riu,elnc Sliick ist niit dem Namen l°il»2o,»üz«lt bezeichucl und nur allein echt im

'̂aaer bei Herrn H l l b e v t Tv i t tkoV i» i'aibach. l<»^"22^

MM Wnchothuni und ;ur Erhaltung der Kopfhlmre
ist das seit Jahrhunderte!! delnunle, aber j>hr schwer zn ^ewiuncnde, uon d'eui Oeser-
listen chemisch gereinigte und silirirle, mrdiciuisch acftriisle Kanlinfelt, ivelcheö noch nie
nlv< reiner Toiletlegegensland zli bekommen war. Dasselbe befordert dnrch seine emi-
nenten Eicicuschafien den H a a r w n c l i s , siärlt dic Haar^ivieb,l nud befestigt dai« Ans-
fallen der Hanre >iäi!;>ich. Die Williiussen demselben siud überraschend. Ich unterlasse
daher jede weilcre Aüs'reisnng, de»u der höchste ( . ^ r fo l ^ , iider welchen WWW ,»»«»!«»'
»»l!« «ill<«> WWW br,efliche ".»Inerte!!»nugeu und Dankschrcibeu sich in Handen oeö Ge-
fcrlissten zu Irdermanuö Einsicht befinden, ist da« beste Zeugniß.

l Flaeon rein siltrirtes Kammfell-^el, mit
oder ohuc Parsnm I fl, ?ll6 Pomade per
Tieczel mit eleganler Än^statlung <l) tr.
Alö Coiimetiqno 5><) kr, Kammfeü^Pomade
;nm SchN'ar^- oder Vraunfärbrn dcr Haare
rcr Tiegel i» Alabaster l f l . , nlo Coöme'
lique 5>!) lr., Varl>r>ich« l'llmd, brauu und
schwarz 25 lr. WWW AuSwär t ig» . ' B e -
stel lungen werden gegeil den eingeschickten
Betrag nebst 10 lr, Emballage oder mit

Poslnachuahme schxellstens befördert.
11m den häufig vmlonmisndru Fälschungen vorzubeugen, wolle mau gcnnn beach-

ten, daß jedes meiner .ttammfellpräparate mit m,iurr Schutzmarle uud der Priuile-
giumö'Abschrist Nr. s)<^0/ö3l(> verseheu ist, ' <2^<»«)—2)

Das uellcsto, beste uud l M z uuschiidlichc

M M echte Haarfärbemittel 'MO
(in Schwarz, Vrann nnd Hcllbrau»), womit sich Jedermann augenblicklich die Ko f-
nnd Var hanlc «ln«,».»»',,«il beliebig hell nnd dnutel färben kauu. Der Erfolg ist
sicher u»d überraschend, die Farben höchst nalürlich uud dir Ausfühniug nngemeiu
leicht. P r e i s e : Ein ilarlon sammt Gebranchöanweisling 2 f l . 50 tr. ; die ziütt

Färben uölhigen Bilrslen, Tassen uud Kämme zu je ciuem Karton^ 5)0 kr,
» l ln»« 'M»' l»« ' ' l»«^e», , besondeiö zn empfehlen für Damen znm schwarz- oder
Bnniusälbeu der Haare und Augenbrauen, im Etui sammt Bürste und Kamm I st.

Auch sind verschiedene Gaünngen französische Parfüme»iewaaren zu deu billigsten
Plciscu aui Laa/r.

I n mcinein Frisiü'alouc« : Stadt, verläugerle Kärnliielüm^' Ne. . ^ l , nnd Fa-
brik: ^ienbaiigasfe 1'ir. 70, Ferner bei Hrn. A. Mol l , Apotheker, Tuchlaubeu; I"s.
Weist, Apolheteu. Tnchlauben; I , Niltcr, Nolheuthurmslraste Ki.
Iln,l,»t.l»<'Mt in

G ö r ; : ^ . ! l i .« 'N«' , ' uud »'«». « , " , » , < ^ l ^ ' " ^ ' 2». l l ^ l ^ N , « , « « « » » ' , Klc»'
g e n f u l t : ^ . » e « ^ « » « z , Frisenr; T r i r s ü ^ . 3'«!»!«'«,«'«'am Eorso ; P i l l a c h .

.» . »<'««'!><< uüd iu den meisten reuommn'lcn Apotheken des I u - nnd AnölalldcS.
H ^ i l i , r l , u A b t , Friesenr, Parfumeur uud t. t. Privilcgieu-Iuhaber i» Wie».

Druck und V«rlag von I g n a z v. z t l e i n m a y r uud Fedor B a m b e r g in Laibach.


